
ANERKENNUNG AUTONOMIE ALLTAG – 
Ein Symposium zur Würdigung von Werk und Wirken 

von Elisabeth Beck-Gernsheim 
 
13.12.2024, Senatssaal LMU München 
Ankommen ab 09:30 Uhr, Beginn 10:00 Uhr bis Ende ca. 18:00 Uhr  
 
 

Programm 
 
10.00-10.20 Uhr 
Begrüßung & Einführung 
* Warum dieses Symposium? (Paula Villa Braslavsky) 
* Elisabeth Beck-Gernsheim: Biographische Stationen (Maria Rerrich) 
 
10.20 – 11.20 Uhr  
Anerkennung von Arbeit: Weibliches Arbeitsvermögen und Anderthalb-
Personen-Beruf  
mit Ilse Lenz, Hans Pongratz, Ilona Ostner, Sabine Pfeiffer 
Intro / Moderation I. Ostner 
 
Texte 
Beck-Gernsheim, Elisabeth 1976: Der geschlechtsspezifische Arbeitsmarkt. Zur Ideologie und 
Realität von Frauenberufen. Campus: Frankfurt, darin Kapitel II: Die Besonderheiten weiblichen 
Arbeitsvermögens, S.25-73  
Beck-Gernsheim, Elisabeth 1980: Das halbierte Leben. Männerwelt Beruf, Frauenwelt Familie.  
Fischer: Frankfurt, darin Kapitel 2: Beruf und private Alltagsarbeit, S. 48-72 

 
11.20 – 11.45 Uhr Kaffeepause 

 
11.45 – 12.45 Uhr 
Individualisierungsprozesse und Autonomie im Lebenszusammenhang  
mit Stefan Hradil, Christoph Lau, Sarah Speck, Heiner Keupp  
Intro / Moderation H. Keupp 
 
Text 
Beck-Gernsheim, Elisabeth 1983: Vom „Dasein für andere“ zum Anspruch auf ein Stück „eigenes 
Leben“: Individualisierungsprozesse im weiblichen Lebenszusammenhang. In: Soziale Welt 34/3, S. 
307-340 

 
12.45 -13.45 Mittagspause 

  



13.45.-14.45 Uhr 
Alltag und Zukunft der Familie  
mit Maria Rerrich, Barbara Thiessen, Christine Wimbauer, Karin Jurczyk 
Intro / Moderation K. Jurczyk 
 
Text 
Beck-Gernsheim, Elisabeth 1994: Auf dem Weg in die postfamiliale Familie. Von der 
Notgemeinschaft zur Wahlverwandtschaft. In: Aus Politik und Zeitgeschichte, 44, 29 /30, S. 3–14 

 
14.45-15.15 Kaffeepause 

 
15.15 – 15.35 Uhr 
Einwurf  
Carmen Tatschmurat: "Ich habe ein Normalleben und zugleich auch ein anderes". 
Aktuelle Überlegungen zum Text  
Beck-Gernsheim, Elisabeth 1985: Eine schwierige Identität. In: Marielouise 
Janssen-Jurreit (Hg.): Lieben Sie Deutschland?, Beck: München, S. 173-182 
 
15.40-16.40 Uhr 
Ethnische Kategorien (und Judentum) jenseits des Nationalstaats  
mit Paula Villa Braslavsky, Linda Supik, Ulrich Bielefeld,  
Intro / Moderation U. Bielefeld 
 
Text 
Beck-Gernsheim, Elisabeth 1998: Schwarze Juden und griechische Deutsche. Ethnische Zuordnung 
im Zeitalter der Globalisierung. In: Ulrich Beck (Hg.): Perspektiven der Weltgesellschaft. Frankfurt: 
Suhrkamp, S. 125-167 

 
16.45-17.00 Uhr 
Impressionen & Ausblick, Maria Rerrich & Paula Villa Braslavsky 
 

Ab 17 Uhr Umtrunk bis ca. 18 Uhr 
 
Ermöglicht mit der großzügigen Unterstützung von:  
DGS (Deutsche Gesellschaft für Soziologie)  
Sektion Familiensoziologie in der DGS 
Sektion Frauen- und Geschlechterforschung in der DGS 
Institut für Soziologie, LMU München 
Institut für Soziologie, FAU Nürnberg-Erlangen 
isifo (Institut für Sozialwissenschaftliche Information und Forschung e.V.) 


